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1. Spieltag 
 
 

Vorbericht 
 

Eine Woche nach dem B-Pokal, den wir mit Teilen von der D-, C-, Damen- und Herrenmannschaft bestritten, 

mussten wir einen „Einer-Spieltag“ gegen Landau bestreiten.  

Vor diesem Spieltag plagten uns personelle Probleme, gleich 2 unserer Stellerinnen (1 verletzt, 1 verhindert) und 

eine unsere Außenangreiferinnen (auch verletzt) standen eigentlich nicht zur Verfügung, weshalb nach anderen 

Alternativen gesucht werden musste. Erst kurz vor dem Spieltag konnten wir eine Notlösung finden. 
 

Unser heutiger Gegner war: 

•  „Hinters Netz Landau“, die letztes Jahr noch in der C-Liga spielten. 
 

Mit dabei waren: 

Carmen Rieder, Moritz Stengel, Thomas Gierth, Patrick Grischele, Christian Prechtl, sowie Isabel Adaci und 

Andrea Müller, die beide noch leicht Verletzt waren. Dafür hatten wir für den Notfall Johanna Krämer rekrutiert 

und Babara Möhlig reaktiviert. 
 

 

Hinters Netz Landau – Blockbuster (3-1 Sätze) 

1. Satz: 24-26;  2. Satz: 25-16  3. Satz: 25-22  4. Satz: 25-20 
 

Im ersten Satz waren die Gegner etwas schneller als wir im Spiel, sodass sie mit einigen Punkten in Führung 

gehen konnten. Danach aber fanden auch wir zu unserem Spiel, sodass wir schnell aufholen und bis auf einen 

Punkt heran kommen konnten. Danach machten wir viele Fehler in unserer Annahme und Spielaufbau, sodass 

der Gegner, ohne selbst viel dafür leisten zu müssen, wieder einen deutlichen Vorsprung bekam. 

Nach einer Auszeit besannen wir uns wieder auf unser Spiel und unsere Stärken und konnten wieder schnell 

aufholen. 

Am Ende hatte der Gegner zwar einen Satzball. Diesen konnten wir jedoch abwehren und selbst den Satz für uns 

entscheiden. 

Im zweiten Satz mussten wir erneut von Beginn an einen Rückstand hinterherlaufen. Abermals annullierten wir 

jedoch den Rückstand schnell und glichen aus. Leider passierten uns ab da wieder viele Fehler in der Annahme 

und im Spielaufbau, sodass keine Angriffe unsererseits mehr gestartet werden konnten. Erst kurz vor Ende 

konnten wir uns wieder fangen und noch ein paar Punkte erspielen. 

Der dritte und vierte Satz ähnelnden sich fast komplett. Durch Fehler von uns konnte der Gegner in Führung 

gehen.  

Als wir unsere Fehler abstellten war es kein Problem aufzuholen. Erneute Fehler ab diesem Zeitpunkt brachten 

dem Gegner den Satz- und Spielgewinn. 

 

 

Fazit 
 

Insgesamt können wir nicht mit dem Ergebnis zufrieden sein. Man sah deutlich, dass sobald wir unsere eigenen 

Fehler abstellten, keinerlei Probleme hatten, Punkte zu erzielen.  

Immer wieder Fehler beim Aufschlag (3-mal über die Linie getreten, unzählige Bälle ins Netz), Probleme bei der 

Annahme (wenn überhaupt, zu oft und zu ungenau zu unseren Stellerinnen) und Fehler in unserm Spielaufbau 

(Konzentrationsprobleme, wer an den Ball gehen soll) kosteten uns mindestens einen Punkt, wenn nicht sogar 

mehr.  

Zwar war das erst der erste Spieltag in dieser Saison, dennoch müssen wir am nächsten Spieltag unsere Fehler 

reduzieren und unsere Stärken besser ausspielen. 

Dies wird auch nötig sein, da wir nach Annweiler fahren werden, die als klarer Favorit in dieser Liga gelten.   

 

 

P.G. 

 


